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. Jabhresbevidt
der ‘Regionalldntle su Gurmels

fic das Sduljahr 1897 —1898.%)

Da3 XI. 8dyuljalhr an der Regionaljdule ju Gurmelsd
begann Montag, den 25. Oftober 1897, und wurde Mittwod), den 29,
Juni 1898, gejdjlofjen. €8 umfapte 34 Shulwodjen mit jujammen :

1005 Untervrichtsitunden,

An der Aufnahme-Pritfung, mwelde am Erdfjnungdtage abgehalten
wurde, nabhmen 12 RLuaben aud bden verjdjiedenen Primarjdulen bex
Prarrei Gurmeld teil, die jamtlid) jum Bejudje der Schule ugelafjen
wutden, objdon mebhrere unter ihnen nody recdht jchwadje Kenntnifje auf-
juteifen Hatten. 11 Kfnaben warven der Edjule aud dem vorhergehenden
Sdyuljahre verblieben, wodurdy die Gejamt-Sdhiilerjahl auf 23 ftieg.
Die vorhandenen Sdulbdnfe geniigten jedod) nur fiir 16 Sdyiiler. Die
Titl. Aufjichtaformmifiion erledigte dieje Plabfrage durd) Anjdaffung
yweier Sdjulbdnte, deren Uufftellung allerdings eine bedeutende Beeng-
ung bed Edjulraumesd veranlafte.

Nad) den dem DHiefigen Negionaljdhulfreife ugeteilten Gemeinden
verteilen fi) die 23 Edjiiler wie folgt: Gurmeld 5 — Liebijtorf 9 —
Gorbaft 2 — Monterfdhu 5 und Gujdelmuth 2. Die franzdiijden
Gemeinden Barberédje und Crefjier Hatten feine Sdhiiler gejandt.

Die Sdyule mupte tm verfloflenen Scduljahre notwendigerieife
in einigen Untecvichtdfachern in 3 Wbteilungen geteilt mwerden. Dex
Oberabteilung waren 7, Dder mittleren 4 und bder Unterabteilung 12
Sdyiiler ugeteilt.

Gin Sdiiler der Obervabteilung trat ju Oftern 1898 aud, um Ddie
Novmaljdjule tn Hauterive ju bejudjen, 3wedd Vervollfommnung in dev
jrangdjtjchen Umgangsdjpradje. Somit betrug die Gejamt=Sditlerzahl
am Sd)lufe de2 Sdjuljahresd 22.

NuBer 3wei Wodjen Friihlingafevien jur Beit der Anpflanjung in
der jweiten Halfte ded Monatd Upril erlitt der Untervidt im Laufe
de8 Sdjuljabhred feine tweiteve lnterbredjung.

Dag Betragen und die Haltung der Sdhiiler war im vergangenen
Sduljahre durdhweq gut, teilweife jehr qut. Aud) itber bie Auffithrung
der fnaben auBerhalb der Sdhulrdume find feinerlei Klagen vernommen
otden.

*) MWir bringen anbei einen lefenSwerten Schulbericht aus dem Kanton Freiburg.
€8 ware jonft wohl faum ratjam, jede fatholijge Schule jo eingehend 3u behanbeln,
allein pon Freiburg vernehmen die ,Griinen” ohnehin nidhts. Drum mag dieje verdantens:
erte Darlegung nur gut tun. Die Red.
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Fleif uud Fortjdritt waven bei dexr Mebhrzahl der Sdhitler vecht
qut. Aud) die weniger begabten Knaben waren nad) Krdften bemiiht,
borwdrtd ju fontmen, und ed ijt wobl weniger threr Sdhuld beigumeijen,
wenn fie nidjt mehr erreiden fonnten.

Der Sdulbefud) fann im verflofienen Sduljalhre, troh der ver-
mebrten Sdhiilerzahl, ald ein guter und rvegelmdBiger bejeidynet werden.
Die Knaben famen willig und gern gur Sdule, jo dap in diefem Punite
feine Grmafnungen ndtig waren.

Aud) der Gefundheiduitand unter den Sdjiilern war, abgejehen
vort einigen Unpdglidhfeiten beim Witterungdmwed)jel, im allgemeinen ein
audgegeichneter. Dem Turnuntervidyte fonnte diefed Jahr grogere Auf-
merfjamfeit, al3 andere Jahre moglid) war, gejdjentt rwerden, was fiix
dbie forperliche Entwidlung und Gefundheit der Snaben von grofem Bor-
teil war. .

Die gejamten Abwejenheiten betrugen im abgelaufenen Sduljabre
79 Halbtage. Davon entfallen 58 Halbtage auf Grfranfungen und 21
Halbtage auf erteilte Beurlaubungen. Unbegriindete Abmwefenfeitenn find
tm vergangenen Sdyuljafre feine vovgefommen.

Die Jahred- und ShHlugpritfung rourde am 28. Juni 1898 durd)
ben Sdyulinfpeftor desd III. Edultreifes Hodw. Herrn Defan Tjdhopy
abgebalten,  Der Bertreter der hohen Megievung Herr Hypothetar-
beamter Vonlanthen mwar leider durd) eine fiir diefen Tag anberaumte
RKonfeveny in Militdrjachen verhindert, an der Priifung ju exjdeinen.
Derfelbe briidte in einem befonbern Handjdjreiben dem Kehrer jein Ve-
pauern iiber diefe BVerhinderung aud und lieh fein Nidterjdjeinen bet
ven Mitgliedern der Tit. Wuffichtstommifjion entjchuldigen. Diefe leftere,
jorte die Tit. Lehrerjdaft an den Primarfdjulen der Piarvei Gurmels,
wofnten der Pritfung bei. Dad NRejultat derfelben war nad) dem im
Bejud)Breqifter eingetragenen Beridhte ded Hevrn Sdjulinjpettors ein
guted, Bejonderd hervorgehoben find neben bdem Gang der Sdule
ipradliher Untervidht und Mathematit.

Die Gntlafjung, welde 9 Knaben nadygefudht Hatten, wurbe nad
erfolgter Beratung 7 Knaben bewilligt.

Obwohl jid) unter der Sdyiilersahl aud) einige talentvolle unt
lernbegierige Snaben befanden, jo mufy dennoc) mit Bebauern darauf
fiingemwiefen terden, obwohl e unter ben derjeitigen Juftdnben der Hie:
jigen Primarjdulen Ffaum anderd ju evmwarten fteht, bdap, wie e3 fid
wieder bei Dber lehten Aufnahme-Priifung geseigt pat, im allgemetnen
die eintretenden fnaben burdjaud ungeniigende Borbildung genofjen
haben, Diefer beflagensiwerte Umitand exjdhwert die Arbeit ded Lehrers
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unendlidy, ja madt e8 faft zur Nnmbglidyteit, dad vieljeitige Programm
ver Regionaljchule prompt und gewifjenhaft jur Durdfithrung u bringen.

S Ubrigen ift audh) diefed Jabr titdhtiq und mit Gifer gearbeitet
und mand)’ jdjoner Grfolg erjielt worden, jo dbaf man mit bem GEnbd-
vefultat jid) zufrieden geben fanu,

Neben der intelleftuellen udbildung der Snaben wurde aud) fiix
bie Gririjdung der Iorperliden Krifte dburd) niiglige und lehrreiche
Grholung Sorge getragen. Jn der Weihnadjtdzeit bradyten die Regional-
jdyitler ein fleined Theater zur uffiihrung, und errangen bamit einen
uneriwatteten Grfolg. Die Auffithrung wurbe mehrmald bei didytbejelstem
Saale wicdberholt und mwarf nad) Dedung der Kojten einen Reinertrag
von ca. 50 Jr. ab, weldje Summe jur Beftreitung der Auslagen eined
Sdyulfpasierganges vevmwendet wurde.  Derjelbe wurde im Lanfe ber
Ferien nad) dber Lantondhauptitadt Freiburg gemadht mit BenuBung bey
neuerftellten Gijenbabn Murten-Fretburg.

Jn ber Fajdjingseit bejudjte die Schule wie alljahrlid) die Theater-
auffithrung im Rollegium in Freiburg.

Jm Monat Mary wurde der jtaatliden Fijdzudtaniialt des Herrn
Berthoud in Murten ein Befud) gemadyt, wobet den Knaben durd) den
genannten Herrn die Entwidlung dev Forelle geeigt und erflavt rourde.
Dad hier Gejehene und Gehorte wiurde dann in einer Aufjahftunde ver-
wertet und eine der gefertigten Sdhiilerarbeiten zum Danf Herrn Ber-
thoud iiberjanbt.

Die Sdulbibliothe! Hat aud) wieder einen FHeinen Buwad)s ex-
halten. Gin {doned und mwertvolled Werf, betitelt: ,Die Jiegenracen
der Sdjweiz” mit mehreren Farbentafeln wurde derfelben von der Hhohen
Grjiehungsdbireftion gejdjentt, wofiir an bdiejer Stelle der hohen Behirde
der Dant der Edjule audgedriidt fei.

Herr Obevamtmann d’Epinay jowie die Tit, Anffididtommiijion
und namentlid) ihr Prafident Hodw. Herr Pfarver Hengerling Haben
aud) im vergangenen Sdyuljahre ber Sdyule ihr Jutereffe zur Sadye
durd) wiederfholte Edjulbejudje an den Tag gelegt und bdabei dem Lehrex
ihr Wohlwollen bezeigt.

Dad Ginvernehmen der Hohen vorgejehten Behvrden mit dem Ddex-
jeitigen Qeiter und Lehrer der Negionaljchule jowie dadjenige des leftern
mit den Gltern ber ©diiler war bad allexbefte und ift durch feinen
Mifton getritbt worden. €3 darf deshalb wohl mit gutem Gewifjen
angenommen ivexden, dbaf man mit der Fithrung und Leitung der Re-
gionaljcule alljeitd jufrieden ift.



	Jahresbericht der Regionalschule zu Gurmels für das Schuljahr 1897-1898

